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100 Milliarden für Banken
Für billigere Lebensmittel und 

die Armutsbekämpfung fürs Volk 
waren vor der Wahl keine vier Mil-
liarden Euro möglich, zur Rettung 
der Banken sind aber 100(!!!) Mil-
liarden Euro vom Staat auf einmal 
locker vorhanden! Das erkläre mir 
einmal jemand...

Andreas Gutl, Graz

Seltsame Schulungen
Ich bin Gold- und Silber-

schmied mit Meisterprüfung 
und habe an der Berufsschule 
unterrichtet. Heuer wurde ich ar-
beitslos, weil es in ganz Österreich 
nur mehr drei Lehrlinge in diesem 
Beruf gibt. Das AMS bot mir eine 
Ausbildung zum VIG-Schweißer 
an – eine feine Sache, weil man da 
schöne Dinge machen kann.

Beim vom bfi durchgeführten 
Kurs kam die Ernüchterung: Zu 
Unterrichtsbeginn kam um sechs 
Uhr früh ein Psychologe, dem ich 
20 Worte mit A sagen musste. 
Beim theoretischen Unterricht hat 
jemand sechs Stunden lang aus 
den Unterlagen vorgelesen. Wenn 
Fragen auftauchten, konnten die 
nicht beantworten werden. Beim 
Schweißen konnten wir nur mit 
Blech arbeiten anstatt mit Alu-
minium oder höherwertigen Ma-
terialien, die normalerweise beim 
VIG-Schweißen zum Einsatz 
kommen. Aber die sind scheinbar 
zu teuer.

Nach Kursabschluß hoffte 
ich auf einen entsprechenden Job. 
Doch beim AMS wollte man mich 
als Raum- oder Landschaftspfle-
ger vermitteln. Mir hat der Kurs 
etwas gebracht, weil ich mich 
selbst gespielt und viel auspobiert 
habe. Es gibt aber auch Kurs-
teilnehmer, die aus Frust Geräte 
kaputt machen. Insgesamt ist es 
schade um das Steuergeld, das 
dazu verschwendet wird.
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10 Euro für 1⁄4 kg Brot
Ich bin 69 Jahre alt und al-

leinstehende Pensionistin. Leider 
kann ich mich aufgrund einer 
Erkrankung nur schwer bewegen 
und bin beim Einkaufen auf frem-
de Hilfe angewiesen. In meiner 
Siedlung bietet ein Student an, 
für 8,50 Euro einkaufen zu gehen. 
Extrawege, etwa in die Apotheke, 
verrechnet er mit weiteren vier 
Euro. Das ist für eine Mindestpen-
sionistin sehr viel Geld.

Unlängst konnte ich den jun-
gen Mann nicht erreichen, aber 
seine Mutter bot am Telefon an, 
mir 1⁄4 kg Brot zu besorgen. Nach 
wenigen Minuten stand eine ele-
gante Dame in teurer Kleidung 
vor der Türe und überreichte 
das Brot. Es kostete 97 Cent. Sie 
wollte wissen, wie viel ihr Sohn 
üblicherweise verlange, und nahm 
schließlich 10 Euro – für 1⁄4 Kilo 
Brot und einen kurzen Weg. Wäre 
das wirklich nötig gewesen?
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H U M A N I T Ä R E R 
V E R E I N

M U T T E R 
T H E R E S A

kultur-humanitärer Verein

Kleidung - Wäsche 
- Kinderwägen - 

Geschirr - Spielzeug 
- nützliche Güter und 

Spenden  

Erbeten für
Mazedonien – Monenegro 

– Albanien – Kosovo
Kontakt:  

Tel. 0650 9620 717
Lagerräume gesucht! 

Helfen Sie bitte mit! 
Wegen Lagerraumsuche 

können wir derzeit 
keine sperrigen Güter 

annehmen.

Literaturwett- 
bewerb „Träume”

Literatur überwindet Grenzen
Altersgruppen: 6 bis 9, 10 bis 
14 und 15 bis 19 Jahre
Buchpreise, der Text wird ge-
druckt
Einreichung: Eine schriftliche 
Arbeit (maximal 4 Seiten A4) 
zum Thema „Träume“ – Prosa 
oder Lyrik. Einsendung bis 5. 
Dezember samt ausgefülltem 
Teilnahmeformular. (www.per-
plex.at oder beim Verlag).
Infos: perplex-Verlag, sHans-
Sachs-Gasse 14/3, 8010 Graz, 
Tel: (316) 89 04 72, E-Mail: 
office@perplex.at
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RAT UND HILFE
Mieterschutzverband 
Sparbersbachgasse 61
Tel. 0316 / 38 48 30
(GVB Linie 3 - Rechbauerstraße)
Sprechstunden – Bitte 
um tel. Voranmeldung!
Mittwoch 14.30 – 19.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
www.mieterschutzverband.at

Ein Abend im 
Geiste des legen-
dären „Man in 
Black“ Johnny 
Cash steht am 
12. Dezember um 
20 Uhr im KPÖ 
Bildungszentrum, 
Lagergasse 98a, 
am Programm. 
Christian Masser 
wird mit den 
„Country-Zom-
bies“ Hits und 
seltenere Stücke 
zum Besten ge-
ben. Kartenbestel-
lungen: 
Tel. 22 59 31.Freitag, 12. Dez.., 20 Uhr: 

Christian 
Masser singt 
Johnny Cash


